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Schon der Urgroßvater von Senior-
chef Johannes Lansing beschäftig-
te sich mit dem Wagenbau. Das
war 1873 und damals entstanden
die Wagen noch in einer Hilfs-
schmiede. Mittlerweile sind die
Söhne Jens und Thomas Lansing
bereits als Geschäftsführer im vä-
terlichen Betrieb tätig und das Un-
ternehmen beschäftigt im west-
fälischen Vreden 50 Mitarbeiter.
Aus der Hilfsschmiede ist längst
eine moderne Werkstatt für Spe-
zialfahrzeuge geworden, und die
Funktionalität der Glasreffs, Lkw-
Aufbauten und Anhänger kann
gleich in der Realität überprüft
werden. Denn seit 1988 fährt der
Betrieb zweigleisig: Bei Lansing
werden auch Alu-Fenstertüren
sowie Fassadenelemente aus
Metall gefertigt und montiert.

Ein Beispiel für die praxisbezogene
Produktentwicklung ist der „Unitra“-
Anhänger von Lansing. Er ist mittler-
weile in vielen hundert Betrieben im
Einsatz. Die große Akzeptanz, so der
Hersteller, resultiere aus den wesent-
lich kürzeren Be- und Entladezeiten
durch das „Unitra“-System. Ohne
störende Seitenwände ist ein seitliches
Beladen problemlos möglich, zumal
die Plattform extrem niedrig gehalten
wurde. Die Neigung der Ladefläche
zur Wagenmitte verhindert auch bei
gelösten Spannern ein Umkippen der
Ladung. Die Elemente werden mit
Alu-Schnellspannplatten gehalten.
Spezial-Gummiprofile auf dem Spann-
block sowie auf den Spannlatten ver-
hindern dabei eine Beschädigung der
Materialien.

Das ganze Fahrzeug ist durch die
gewählte Materialkombination nahezu
wartungsfrei. Fahrgestell und Tragrah-
men sind komplett feuerverzinkt, der
Aufbau ist aus Aluminium und die

Plattform aus Siebdruckplatten. Die
„Unitra“-Anhänger werden in ver-
schiedenen Typen mit einem zulässi-
gen Gesamtgewicht von 1,2 t bis 2,5 t
und einer Ladefläche von 2,06 m ×
2,63 m bis 2,06 m × 4,48 m angebo-
ten.

Ergänzend bietet Lansing umfang-
reiches Zubehör wie PVC-Schiebpla-
nen, um empfindliches Ladegut vor
Witterungseinflüssen zu schützen,
oder Glas-Reffs für Montage-Fahrzeu-
ge aller Art. Außerdem werden ge-
schlossene Koffer-Anhänger und Auf-
bauten für Möbeltransporte sowie
zahlreiche Sonderfahrzeuge gefertigt.

Ganz neu ist der Flachtransport-An-
hänger mit einer abnehmbaren seitli-
chen Transportbank. Mit diesem Fahr-

zeug lassen sich extrem hohe Bauele-
mente problemlos transportieren. Dar-
über hinaus können gleichzeitig fertig
kommissionierte Fenstertransportge-

stelle befördert werden, die über im
Boden eingelassene C-Schienen mit
Spannpratzen befestigt werden. Eben-
falls neu im Programm sind Lkw-Prit-
schen mit Ladekran und Schwenkreff
für die Glasindustrie. DOB
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